
 
Studienziele 
 

Der Studiengang qualifiziert Fachkräfte der Sozia-
len Arbeit sowie der Bildung und Erziehung im 
Kindesalter für die unterschiedlichsten Aufgaben 
mit Familien, in Familien und im sozialen Umfeld 
von Familien.  
 
Praxisforschung ist zentrales Element des Stu-
diengangs. Die zu erwerbenden methodologisch-
methodischen Kompetenzen sind unter anderem 
für komplexe Evaluationen in Institutionen und 
Organisationen anwendbar und erhöhen die Lei-
tungskompetenz der TeilnehmerInnen.  
 
Dieser Studiengang wurde erfolgreich akkredi-
tiert. Der Abschluss des Studiengangs eröffnet 
den Zugang zum höheren Dienst. 
 
Berufsperspektiven 
 

Aufgrund der Komplexität der Institution Familie 
und der mit ihr verbundenen Sozialen Arbeit er-
öffnen sich somit für die AbsolventInnen eine 
Vielzahl von beruflichen Positionen und Auf-
stiegsmöglichkeiten wie etwa: 
 
• Leitungs- und Steuerungspositionen in Berei-

chen der öffentlichen Jugendhilfe 
• Leitungs- und Steuerungspositionen im Be-

reich der freien Träger der Jugendhilfe 
• Pädagogische Leitung in Familienzentren, 

Erziehungsberatungsstellen und in der Früh-
förderung  

• Freiberufliche Tätigkeit in Arbeitsbereichen 
wie z.B. in der Organisationsberatung, Fort- 
und Weiterbildung, Praxisforschung, Evaluati-
onsforschung, Politikberatung 

• Fallarbeit und Fallmanagement 
• Zugang zu einer wissenschaftlichen Weiter-

qualifizierung im Rahmen einer Promotion 
 

 

Allgemeine Studieninformation/-beratung 
 

Ellen Gersdorf/Andrea Voigt 
Tel. 0331 580-2093, -2095 
studan@fh-potsdam.de
 
Besucheradresse Bewerbungsadresse  
FH Potsdam FH Potsdam 
Pappelallee 8 - 9  PF 600608 
Hauptgebäude, R.016 14406 Potsdam 
14469 Potsdam 
 
Sprechzeiten 
Dienstag und Donnerstag  
jeweils von 9 - 12 Uhr und 13 - 15.30 Uhr 
 
Aktuelle Informationen unter 
www.fh-potsdam.de
 
Fachliche Studienberatung 
 

Friedrich-Ebert-Str. 4, 14467 Potsdam 
maps@fh-potsdam.de
http://sozialwesen.fh-potsdam.de/maps.html 
 
Studiengangsleitung 
Prof. Dr. Rita Marx 
Marx(AT)fh-potsdam.de 
Tel. 0331 580-1115 
 
Studiengangskoordination /  
Wissenschaftliche Mitarbeit 
Christine Burmeister  
Burmeister(AT)fh-potsdam.de 
Tel. 0331 580-1115 
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F A C H H O C H S C H U L E   P O T S D A M 
 
 
 
Soziale Arbeit, Schwerpunkt Familie 
Masterstudiengang 
Fachbereich Sozialwesen 
 
 
 
Abschluss: Master of Arts 
Regelstudienzeit: 6 Semester, Teilzeit 
Studienform: berufsbegleitend; online- 
 basiertes Fernstudium; 
 Präsenztermine in der Hoch- 
 schule (11 Tage pro Semester) 
Zulassung: mit erstem Hochschulabschluss 
 und Berufserfahrung  
Bewerbung: bis 01. Juni an der FHP 
 

mailto:studan@fh-potsdam.de
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Schwerpunkt Familie 
 
Familie stellt für alle Menschen einen zentralen 
Bezugspunkt ihres Aufwachsens und (Zusammen-
)Lebens dar. Familien kommen unabhängig von 
ihren jeweiligen historisch spezifischen Formen 
wie Ein-Eltern-Familien oder Fortsetzungsfamilien 
wesentliche gesellschaftliche Funktionen zu. Sie 
sind Ressourcen für die Bewältigung von Proble-
men und Krisen, sind Schutz und Rückzugsort, Ort 
der Liebe und des Vertrauens und ökonomischer 
Halt. Familien können aber auch Orte sein, an 
denen Gewalt und Unterdrückung geschieht und 
ökonomische Desintegrationsprozesse auf perso-
naler Ebene kompensiert werden.  
 
Ins Augenmerk der Politik geraten Familien im 
Rahmen demographischer Entwicklungen, die 
durch den Rückgang der Geburtenrate und die 
verlängerte Lebenserwartung gekennzeichnet 
sind. Hier sehen Familienpolitik und Sozialpolitik 
ebenso wie Gesellschafts-, Bildungs- und Ge-
sundheitspolitik in der Familie einen Ansatzpunkt 
für die Bearbeitung, wenn nicht gar Lösung sozia-
ler Konfliktlagen. 
 
Der Masterstudiengang Soziale Arbeit (MAPS) mit 
dem Schwerpunkt Familie reagiert auf die vielfäl-
tigen Anforderungen und Ansprüche an die Insti-
tution Familie und die gestiegene Bedeutung, 
welche Familie im Rahmen komplexer Wirklich-
keiten zukommt.  
 

 
Studienstruktur 
 

 
Es handelt sich um einen konsekutiven Studiengang, 
für den keine Studiengebühren erhoben werden. 
 
Das Studium besteht aus internet-basiertem Selbst-
studium ( Online-Material, Online-Coaching) und 
betreuten Präsenzphasen an der Fachhochschule 
Potsdam. Darüber hinaus stehen die Studierenden in 
regelmäßigem Kontakt mit den betreuenden Hoch-
schullehrenden und werden zusätzlich von einer 
Studiengangskoordinatorin unterstützt. 
 
Das Studium bietet den Studierenden eine Mög-
lichkeit zum selbstbestimmten, interessengeleiteten 
forschenden Lernen, das durch individuelle Betreu-
ung gekennzeichnet ist.  
 
Der Studiengang ist vollständig modularisiert und 
beinhaltet insgesamt  10 Module, die nach ECTC 
 120 Credits umfassen. In allen Modulen werden 
Materialien online auf einer Lernplattform zur Ver-
fügung gestellt. Die Lernplattform bietet zudem 
vielfältige Möglichkeiten der Kommunikation mit 
Studierenden und Lehrenden (Online-Foren, Chat, 
Mail, Gruppenarbeitsmöglichkeiten).  
Gemäß des durchgängigen Prinzips des Blended 
Learning in diesem Studiengang erfolgt in allen Mo-
dulen eine sinnvolle Kombination von E-Learning 
und Präsenzlehre. Die  Präsenzphasen von einer 
Studienwoche und zwei mal drei Tagen pro Semes-
ter finden in der Fachhochschule Potsdam statt. Ein 
Schwerpunkt liegt auf dem Erwerb von forschenden 
und intervenierenden Kompetenzen sowie auf der 
kommunikativen und (selbst-)refle-xiven  Auseinan-
dersetzung mit den online angeeigneten Kenntnis-
sen. Die Studierenden werden durch Online-
Coaching und Mentoring darin unterstützt, ihren 
Kompetenz- und Wissenserwerb bezogen auf ihre 
Lern- und Berufsbiographie sowie bezogen auf ihre 
Zielvorstellungen zu gestalten. 

Studieninhalte 
 

 
• Konzept- und Qualitätsentwicklung 
• Steuerung, Leitung, Führung 
• Soziale Arbeit als Wissenschaft 
• Erkenntnistheorie und Forschungsme-
 thoden 
• Familienunterstützende- und familiener-

gänzende Konzepte und Handlungsstra-
tegien 

• Supervision, Intervision 
• Familienbildung / Elternbildung 
• Vertiefende Bezugswissenschaften und 

aktuelle Querschnittsthemen  
(u. a. Armut, Kinderschutz) 

• Handlungsforschendes Praxisprojekt 
• Master-Thesis 
 
Der Masterstudiengang  

 
- bildet methodenübergreifend, interdiszi-

plinär und anwendungsorientiert aus 
- vermittelt vertiefte Kenntnisse im Feld  

Famile 
- vermittelt praxisrelevante Forschungs-

kompetenzen  
- qualifiziert für die Wahrnehmung von Lei-

tungs- und Führungspositionen 
- befähigt zu einer methodisch und wis-

senschaftlich fundierten (selbst-)refle-
xiven professionellen Tätigkeit im Bereich 
familienbezogener Sozialer Arbeit und 
Bildung und Erziehung im Kindesalter 

- vermittelt Kompetenzen zur selbststän-
digen Aneignung und theoriegeleiteten 
kritischen Einschätzung von Theorien so-
wie zu deren kommunikativen Weiter-
vermittlung, die vor allem im Zusam-
menhang der Präsenzphasen erworben 
und habitualisiert wird. 
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